
Das Gute liegt so nah – schöne Plätze in unserer Gemeinde entdecken

Oft suchen wir Erholung in der Ferne und 
übersehen dabei, wie viel Schönes direkt 
vor unserer Haustüre liegt. Unsere Ge-
meinde bietet zahlreiche Orte, an denen 
man zur Ruhe kommen, Zeit mit der 
Familie verbringen oder einfach die Natur 
geniessen kann. 

Besonders entlang unseres Geiss-
libachs lässt es sich an verschiedenen 
Orten verweilen, Familien finden hier 
Platz zum Spielen, Entdecken und Pick-
nicken. Kleine Abenteuer, die oft lange in 
Erinnerung bleiben. 

Auch Spaziergängerinnen und Spazier-
gänger kommen auf ihre Kosten, ein 
Spaziergang dem Bach entlang, durch 
Waldgebiete oder nachdem einige Hö-
henmeter bezwungen wurden, hoch über 
unseren beiden Dorfteilen. Eine kurze 
Auszeit vom teils hektischen Alltag. Ruhe, 
Natur und Entschleunigung. 

Neben den idyllischen Plätzen am 
Wasser laden auch verschiedene Wald-
plätze mit Feuerstellen zu schönen 
Ausflügen ein. Sie bieten Gelegenheit 
für gemütliche Stunden mit Familie oder 
Freunden, für gemeinsames Grillieren 
und entdecken der Natur. Solche Orte 
sind wertvolle Treffpunkte für Jung und 
Alt und tragen viel zur Lebensqualität in 
unserer Gemeinde bei.

Damit diese Plätze ihren besonderen 
Charme behalten und weiterhin von allen 
gleichermassen genutzt werden können, 
braucht es Rücksicht und Respekt. Dazu 
gehört Abfälle wieder mitzunehmen, Feu-
erstellen sauber zu hinterlassen, Pflanzen 
und Tiere zu schützen sowie die Natur 
mit Sorgfalt zu behandeln. Wer diese 
einfachen Regeln beachtet, trägt dazu 
bei, dass wir diese besonderen Orte auch 
künftig geniessen dürfen.

Unsere Gemeinde besitzt viele kleine 
Rückzugsorte – Orte der Ruhe, aber auch 
der Begegnung. Nutzen wir sie bewusst, 
allein – aber auch miteinander. Lasst uns 
unsere schönen Plätze entdecken und ge-
niessen und lasst uns Sorge dazu tragen. 

Wir freuen uns auf einen Sommer 
voller positiver Momente, respektvollen 
Begegnungen mit Familien, Spaziergän-
gerInnen, VelofahrerInnen, SportlerInnen 
und EntdeckerInnen von Jung bis Alt.
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Öffnungszeiten 
Gemeindeverwaltung

	� Montag bis Freitag:  
8.00 Uhr bis 11.30 Uhr

	� Donnerstag zusätzlich:  
14.00 bis 18.00 Uhr

Termine ausserhalb dieser Öffnungszei-
ten sind nach vorgängiger Vereinbarung 
möglich. Unsere Mitarbeitenden sind 
auch ausserhalb der Schalteröffnungs-
zeiten über ihre Direktwahl telefonisch 
erreichbar.

Spezialöffnungszeiten während 
den Sommerferien

	� Woche 1 (6. bis 10. Juli):  
8.00 Uhr bis 11.30 Uhr geöffnet 

	� Woche 2, 3 und 4 (13. Juli bis  
2. August): ganz geschlossen

	� Woche 5 (3. bis 7. August):  
8.00 Uhr bis 11.30 Uhr geöffnet 

Todesfall
Bei einem Todesfall wenden Sie sich  
bitte an Breitler Bestattungen, dies auch 
bei einem Todesfall ausserhalb der  
Gemeinde, Tel. 076 512 82 52,  
E-Mail: breitlerbestattung@gmail.com.

Identitätskarte (IDK)
Identitätskarten 
müssen persön-
lich am Schalter 
der Einwohner-
dienste bestellt 

werden. Kinder müssen bereits ab 7 Jah-
ren selber unterschreiben. 

Bei Minderjährigen ist das Einverständ-
nis beider sorgeberechtigter Elternteile er-
forderlich. Ist es nicht beiden Elternteilen 
möglich persönlich zu erscheinen, wird 
die ausgefüllte Einwilligungserklärung mit 
den Unterschriften von beiden sorgebe-
rechtigten Elternteilen benötigt. Zusätz-
lich zur unterschriebenen Einwilligungs-
erklärung ist eine Kopie eines gültigen 
Ausweises einzureichen. 

Bei unverheirateten/getrenntlebenden/
geschiedenen Eltern ist ebenfalls die 
Einwilligungserklärung mit einer Ausweis-
kopie sowie zusätzlich der Nachweis der 
elterlichen Sorge einzureichen.

Ausstellung IDK-Antrag
Mitzubringen sind: 

	� die alte IDK 
	� bei Verlust oder Diebstahl der IDK: 

der Verlustschein von einer Schweizer 
Polizei-Dienststelle 

	� ein aktuelles Passfoto*

*Kriterien Passfoto:
Körperhaltung, Ausrichtung: Front-
aufnahme, Kopfhaltung gerade, Augen 
offen, Mund geschlossen (Zähne nicht 
sichtbar), Einhaltung von Abstand Kinn 
und Kopf zum Fotorand, siehe Fotomus-
ter unten
Ausleuchtung, Schärfe und Kontrast: 
Fotoqualität muss scharf und kontrast-
reich sein, Ausleuchtung gleichmässig 
(kein Schatten im Gesicht), natürliche 
Hauttöne, keine Spiegelung auf der Haut 
(hot spots) und keine roten Augen
Hintergrund: Hintergrund einfarbig, 
einheitlich und neutral, keine Schatten, 
klare Trennung zwischen Hintergrund 
und Kopf

Pass 10 / 
Kombiangebot

Ein Pass, oder in 
Kombination mit 
einer Identitätskar-
te, kann separat 
oder zusammen, 
online, telefonisch 
oder bei der Pass-
stelle Ihres Wohn-
kantons beantragt 
werden.

Weitere Infos finden Sie auf der Ge-
meindewebseite unter Verwaltung > 
Dienstleistungen > Identitätskarte oder 
Pass 10.

Prämienverbilligung
IPV-Auszahlung
Die Auszahlung der Prämienverbilligung 
erfolgt direkt an die Krankenkasse der 
bezugsberechtigten Person. Die Gut-
schrift wird zum Überweisungszeitpunkt 
durch eine Zahlungsmitteilung dem Ver-
sicherten angezeigt. 

Antragsformular – fehlende 
Krankenkassenangaben
Fehlt beim Antragsformular die aktuel-
le Krankenkasse, oder auch bei einem 
Wechsel der Krankenkasse, muss diese 
zwingend eingetragen und mit einer 
Kopie der Krankenkassenpolice mit dem 
Antragsformular abgegeben werden. Der 
Antrag muss bis am 31. Dezember 2026 
eingereicht werden, sonst verfällt der An-
spruch auf IPV.

Termine für 
grundbuchamtliche 
und notarielle 
Geschäfte 2026
Für grundbuchliche und notarielle Ge-
schäfte Region Basadingen-Schlattingen 
stehen Ihnen im Jahr 2026 folgende 
Termine zur Verfügung: 

	� Wagenhausen: 	   
Dienstag, 30. Juni 2026

	� Diessenhofen: 	   
Dienstag, 25. August 2026 

	� Basadingen-Schlattingen:  
Dienstag, 15. September 2026 

Altpapiersammlung
	� Schlattingen:  
13. Juni 2026
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Wasserversorgung
Am 11. März 2026 und 
am 1. April 2026 wurden 
Wasserproben u.a. im 
Pumpwerk Haldenacker, 
bei Th. Breitler (Belzhal-

den), im Gemeindewerkhof in Basadin-
gen, sowie in Schlattingen beim Lauf-
brunnen Rosengarten, Stufenpumpwerk 
Geisslibach und im Reservoir Rodenberg 
genommen. Diese Proben wurden nicht 
beanstandet.

Die detaillierte Wasserqualitätsanalyse 
unserer Gemeinde finden Sie im Internet 
unter www.trinkwasser.ch. Die Prüfung 
führte das kantonale Laboratorium, Abt. 
Trinkwasserinspektorat, durch.

Verein BVG-Auskünfte
Die Ratsuchenden, Versicherten, Hinter-
lassenen und Rentner erhalten bei einem 
persönlichen Termin bei dem Verein 
BVG-Auskünfte konkrete Antworten auf 
ihre Fragen betreffs beruflicher Vorsorge. 
Termine 2026: 3. Juni 2026 / 1. Juli 2026 
/ 2. September 2026, jeweils von 17.00 
bis 19.00 Uhr, www.bvgauskuenfte.ch.

Verein BVG-Auskünfte

Wichtige Termine 2026
	� 12. bis 14. Juni: 	  

Abstimmungswochenende
	� 14. September: 	  

Präsidenten- und Behördenkonferenz
	� 25. bis 27. September: 	 

Abstimmungswochenende

Häckseldienst
�Melden Sie sich bitte bis 
spätestens am Freitag 
vor dem Häckseltermin 
beim Gemeindewerkhof 
in Basadingen, Tel. 052 
646 10 10 oder 079 353 
58 31. 

Gehäckselt wird vor Ort
	� 15. Juni 2026
	� 17. August 2026
	� 14. September 2026

.

Grüngutlieferscheine
Bei grösseren Mengen an Grüngut 
(Lieferwagen oder Anhänger) sind wir 
Ihnen für die direkte Ablieferung in die 
Cabema AG sehr dankbar. Den Grüngut-
lieferschein für die kostenlose und direkte 
Grüngutablieferung in Willisdorf erhalten 
Sie beim Werkhof oder auch bei der Ge-
meindeverwaltung.

Veterinäramt TG – 
Leinenpflicht

Vom 1. April 2026 bis 31. Juli 2026 im 
Wald und am Waldrand: Die gesetzliche 
Leinenpflicht* vom 1. April bis 31. Juli 
verhindert, dass in den genannten 
kritischen Zeiten für Wildtiere eine un-
nötige Gefahr von freilaufenden Hunden 
ausgeht. Verantwortungsvolle Hundehal
terInnen halten sich daran.

Wir danken Ihnen für Ihre Rück-
sichtnahme zugunsten der Wildtiere!

Widerhandlungen gegen diese Leinen-
pflicht können gemäss §13 Abs. 1 Ziff. 4a 
der Verordnung des Regierungsrats über 
das Halten von Hunden (RB 641.21) mit 
Fr. 100.– gebüsst werden.

Weiterführende Informationen finden 
Sie unter: www.veterinaeramt.tg.ch oder 
www.jfv.tg.ch.

*	� die gesetzliche Leinenpflicht gilt nicht 
für Jagd- und Herdenschutzhunde 
sowie Diensthunde der Polizei und des 
Rettungswesens im Einsatz und bei 
der Ausbildung.

Veterinäramt Thurgau,  
Jagd- und Fischereiverwaltung

Werkstoff-Statistik 
Entsorgungsplätze 
Basadingen und 
Schlattingen
Wir danken der Bevölkerung für die sor-
tenreine Sammlung und Abgabe bei den 
Entsorgungsplätzen, es wurden beträcht-
liche Mengen abgegeben (siehe Angaben 
Werkstoffsammlung). Die angebrachten 
Hinweisschilder bieten eine gute Hilfe 
für das Trennen der Materialien. Es sind 
dennoch kleinere Mengen an fälschlicher 
oder illegaler Entsorgung vorhanden – 
dank der Videoüberwachung werden die 
Personen ermittelt und gebüsst. Weitere 
Informationen über die Entsorgung sind 
auf dem Abfallkalender ersichtlich oder 
wenden Sie sich bei Fragen an den Werk-
hofleiter.

Werkstoffströme 2025 KVA
		  Menge� Menge pro
		  in kg� Einwohner
Total	 210’691,01� 111,9
Glas weiss/ 
braun/grün	 72’290,92� 38,4
Karton	 58’560,00� 31,1
Papier	 44’190,00� 23,5
Metalle	 31’080,00� 16,5
Alu- und Weiss- 
blechdosen	 4’570,39� 2,4

KVA Thurgau

Redaktionsschluss 
Gmeindsinfo
Redaktionsschluss für die 
Gmeindsinfo 3.2026 
(Inhalt September  
bis November 2026)
31. Juli 2026

Beiträge an: gemeinde@pg-bs.ch
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Freie Sicht für mehr Sicherheit im Strassenverkehr
Eine gute Sicht im Strassenraum ist eine 
zentrale Voraussetzung für die Sicherheit 
aller Verkehrsteilnehmenden. Besonders 
bei Kreuzungen, Einmündungen sowie 
bei Ausfahrten von Grundstücken ent-
scheidet oft ein kurzer Moment darüber, 
ob eine Situation rechtzeitig erkannt 
und richtig eingeschätzt werden kann. 
Sichtbermen tragen wesentlich dazu bei, 
solche Situationen zu entschärfen und 
kritische Momente im Vorfeld zu ver-
meiden.

Damit die Übersicht gewährleistet ist, 
sind Grundeigentümer verpflichtet, ihre 
Grundstücke entsprechend zu unterhal-
ten. Mauern, Einfriedungen, Böschungen 
sowie Pflanzungen dürfen im Bereich der 
Sichtbermen eine Höhe von 80 cm ab 
Strassenniveau nicht überschreiten. Nur 
so bleibt die notwendige Sicht auf den 
herannahenden Verkehr erhalten.

Insbesondere bei Ausfahrten, die in 
Trottoirs oder Radwege führen, ist eine 
freie Sicht entscheidend. Fussgänger 
sowie Velofahrende nähern sich oft aus 
beiden Richtungen und werden bei ein-
geschränkter Sicht erst spät von ausfah-
renden Fahrzeugen erkannt. Gleichzeitig 
haben sich die Geschwindigkeiten im 

Veloverkehr teilweise erhöht, etwa durch 
E-Bikes. Umso wichtiger ist es, dass Sicht-
bermen in diesen Bereichen konsequent 
freigehalten werden, damit alle Verkehrs-
teilnehmenden einander rechtzeitig sehen 
und angemessen reagieren können.

Auch entlang von Strassen und Trot-
toirs sind klare Vorgaben einzuhalten. 
Äste und Pflanzen, die in den Strassen-
raum hineinragen, müssen regelmässig 
zurückgeschnitten werden. Über der 
Fahrbahn ist ein Lichtraum von 4,50 m 
freizuhalten, über Trottoirs 2,50 m. Diese 
Freiräume dienen der Sicherheit und 
ermöglichen eine ungehinderte Nutzung 
durch alle Verkehrsteilnehmenden.

Die Einhaltung dieser Vorschriften ist 
mehr als eine formale Vorgabe. Gute 

Sichtverhältnisse ermöglichen es, Situatio-
nen frühzeitig zu erkennen und richtig zu 
reagieren. Gerade an unübersichtlichen 
Stellen kann eine freigehaltene Sichtber-
me entscheidend dazu beitragen, dass 
Kinder, Fussgänger oder Velofahrende 
rechtzeitig wahrgenommen werden und 
gefährliche Situationen gar nicht erst ent-
stehen. Im besten Fall können dadurch 
schwere Unfälle verhindert und Leben 
geschützt werden.

Mit einem regelmässigen Rückschnitt 
von Bäumen und Hecken sowie einer 
sorgfältigen Gestaltung von Einfriedun-
gen und anderen Bauten kann jede und 
jeder einen Beitrag leisten. Dabei steht 
die Bauverwaltung bei Fragen gerne zur 
Verfügung. Denn mehr Sicht bedeutet 
mehr Sicherheit.

Bauverwaltung

Bekämpfung Neophyten – Entsorgen mit dem Neophytensack

Wieso ist die Bekämpfung  
von Neophyten wichtig?
Sommerflieder, Einjähriges Berufkraut, 
Asiatische Staudenknöteriche oder 

Riesenbärenklau bedrohen einheimische 
Pflanzen, beschädigen die Infrastruktur 
oder können die Gesundheit gefähr-
den. Deshalb ist die Eindämmung dieser 
exotischen Problempflanzen wichtig. 
Bei diesen Anstrengungen sind wir auf 
die Mithilfe von Gemeinden und der 
Bevölkerung angewiesen – gerade in 
Privatgärten, auf öffentlichen Flächen, 
Schutzgebieten oder im Wald. Um diese 
Mithilfe – und vor allem die Entsorgung – 
zu erleichtern, wurde der Neophytensack 
lanciert. 

Was gehört alles  
in den Neophytensack?
Im Prinzip alle fortpflanzungsfähigen Tei-
le. Bei krautigen Arten wie der Amerika-
nischen Goldrute oder dem Schmalblätt-
rigen Greiskraut gehört jeweils die ganze 
Pflanze in den Sack. Bei Sträuchern oder 
Bäumen wie beim Kirschlorbeer oder der 
Hanfpalme (Tessinerpalme) sind es die 
beerenartigen Früchte und die Wurzeln. 
Bei anderen Pflanzen sind es die Samen 

oder die Hülsenfrüchte. Da sich diese je 
nach Pflanzenart unterscheidet, wurde 
eine bebilderte Auflistung erarbeitet, die 
unter www.neophytensack.ch zu finden 
ist. Dort finden Sie auch weitere Flyer und 
Merkblätter zum Umgang mit invasiven 
Neobiota. 

Eine Übersicht über die häufigsten Ar-
ten sind beim Amt für Umwelt, unter Ab-
wasser und Anlagensicherheit > Neobiota 
> Neophytensack, aufgeschaltet. 

Bezug Neophytensack
Den Neophytensack können Sie gratis 
beim Gemeindewerkhof (Unterdorf 1) 
oder auch bei der Gemeindeverwaltung, 
Rychgass 2, in Basadingen, während den 
Schalteröffnungszeiten beziehen.

Abgabe: in Basadingen beim Werk-
hof, Unterdorf 1, in Schlattingen beim 
Entsorgungsplatz bei der Kuhbag-
Sammelstelle.
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Robidog und Littering
In der letzten Ausgabe der 
Gmeindsinfo haben wir über 
die zunehmende Verschmut-
zung der Gehwege durch 
Hundekot und sonstigem 

Abfall informiert. Wir haben 
daraufhin verschiedene Rück-
meldungen erhalten und diese 
im Gemeinderat besprochen. 
Das Aufstellen von zusätz-

lichen Abfallbehältern alleine 
wird das Problem nicht behe-
ben. Wir haben uns für einen 
Kompromiss entschieden mit 
einigen neuen Abfallbehältern 
plus zusätzlichen Plakaten, die 
Menschen auf Littering sensi-
bilisieren sollen. Die Standorte 
der Plakate werden variieren. 

Dass Abfall auf Strassen, 
Gehwegen oder in Gewäs-
sern landen, kann leider 
nicht verhindert werden. Wir 
können aber gemeinsam 
dafür sorgen, dass unser Dorf 
möglichst sauber bleibt und 

beispielsweise beim Spazieren 
entdeckter Abfall selbst bis 
zum nächsten Abfallbehälter 
bringen. 

Ein grosses Danke geht 
in diesem Zusammenhang 
an den Landfrauenverein 
Basadingen-Willisdorf, die 
regelmässig «e suubers Dorf» 
organisieren – gemeinsam 
geht man auf Güsel-Jagd und 
geht so mit gutem Beispiel 
voran für ein sauberes Dorf. 
Nebenan Impressionen von 
der letzten Aktion und ein 
herzliches Danke.

*  Im Abfallkalender Ihrer Gemeinde finden Sie Informationen, wo Sie  
den Neophytensack kostenlos beziehen und entsorgen können.

Was kommt in den Neophytensack?

Welche Pflanzenteile bei den jeweiligen invasiven Neophyten fortpflanzungsfähig sind, 
wird durch die entsprechenden Symbole dargestellt.

Ab in 

den SAck

Alle
 fo

rtpf anzungsfähigen

Pf anzenteile

Alle weiteren Pflanzenteile gehören in die Grünabfuhr. 
Informieren Sie sich unter neophytensack.ch

Blüten, Früchte und Samen Ganze Pflanze

Früchte und Samen Wurzeln
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Feuerwehrdepots im Kanton Thurgau mit autarker Alarmierung 
ausgerüstet
Die Gebäudeversicherung Thurgau 
(GVTG) rüstet Feuerwehrdepots mit 
einer vom Stromnetz unabhängigen 
Alarmierungslösung aus
Die Gebäudeversicherung Thurgau 
(GVTG) rüstet seit dem Jahr 2024 im 
Kanton Thurgau die Feuerwehrdepots 
mit einer vom Stromnetz unabhängigen 
Alarmierungslösung aus. Diese besteht 
aus einem lokalen Sender, einer Notalar-
mierungs-Box, einer Antenne sowie Pa-
gern für die Angehörigen der Feuerwehr. 
Im Ereignisfall ist so eine Alarmierung 
der Feuerwehr auch ohne funktionie-
rende Kommunikationsnetze (Festnetz, 
Mobilfunk) möglich, wie zum Beispiel bei 

einem längeren Stromausfall (Black-out). 
Bislang konnten 43 Standorte ausgerüs-
tet werden.

Die Feuerwehr kann per Knopfdruck 
rund um die Uhr autonom alarmiert 
werden, auch wenn dies über die Not-
rufnummer 118 nicht mehr möglich 
ist. Nicht nur bei Stromausfällen kann 
die Feuerwehr so alarmiert werden. 
Auch wenn Kommunikationsmittel wie 
Festnetz oder Mobilfunk ausfallen oder 
jemand vor Ort akut Hilfe braucht, kann 
die Feuerwehr gerufen werden. Des Wei-
teren ist es der Feuerwehr mit der neuen 
Infrastruktur möglich, selbst die anderen 
Blaulichtorganisationen wie Polizei, Not-

rufzentrale, Notarzt, Rettungsdienst oder 
Luftrettung zu erreichen. Wer den Knopf 
drückt, soll vor Ort auf die Feuerwehr 
warten und die einrückenden Kräfte über 
das Ereignis informieren. Die Batterie der 
Notalarmierungsbox ermöglicht einen 
vom Stromnetz unabhängigen Betrieb 
von bis zu sechs Stunden. In diesem 
Zeitraum sollte der Depotstandort wieder 
mindestens über eine Notstromversor-
gung verfügen.

Für die Nachverfolgung bei einer Alar-
mierung und zum Schutz vor Missbrauch 
ist die Notalarmierungs-Box mit einer 
Videoüberwachung ausgestattet, welche 
beim Öffnen der Box den Alarmierungs-
vorgang dokumentiert.

Für Fragen steht Ihnen Christian 
Lenski, Feuerwehrinspektor, per E-Mail 
christian.lenski@gvtg.ch oder telefonisch 
052 724 90 82 zur Verfügung.

Gebäudeversicherung Thurgau
Die vor mehr als 200 Jahren gegründete 
Gebäudeversicherung Thurgau (GVTG) 
versichert im Kanton nicht nur rund 
105’000 Gebäude gegen Feuer- und 
Elementarschäden, fördert die Feuerweh-
ren und schützt als Sicherheitsinstitution 
die im Kanton lebenden und arbeitenden 
Menschen und Tiere.

Die GVTG ist ein selbstständiges 
öffentlich-rechtliches Dienstleistungs-
unternehmen ohne Staatsgarantie bzw. 
Alimentierung, welches insbesondere 
durch Versicherungsprämien und die 
Brandschutzabgabe finanziert und nach 
nicht gewinnorientierten, aber wirtschaft-
lichen Grundsätzen geführt wird.

Der gesetzliche Auftrag der GVTG um-
fasst das Synergiedreieck von Prävention, 
Intervention (Feuerwehr) und Versiche-
rung. Tragbare Prämien, hoher Einsatz im 
Präventionsbereich und kompetente Hilfe 
im Schadenfall zeichnen die GVTG als 
Dienstleistungsunternehmen aus.

Prävention,  
Gebäudeversicherung Thurgau

Was tun, wenn es  
brennt und das  
Telefonnetz ausfällt? 

Notalarm

Die Feuerwehrdepots im Kanton Thurgau sind  
mit einem analogen Alarmknopf ausgestattet. 
Dadurch kann die Feuerwehr auch bei einem Aus-
fall des Telefonnetzes sofort alarmiert werden.

01   Alarmknopf 
drücken

02   Auf Einsatz-
kräfte warten

03   Notfall  
schildern

gvtg.ch

Standort des analogen Notalarms 
Die Box ist mit Licht, Bewegungsmelder 
und Videokamera ausgestattet.

 Gebäudeversicherung  
Thurgau

Maurerstrasse 2 
8510 Frauenfeld 

Standort des nächsten Feuerwehrdepots

Feuerwehr Diessenhofen
Grabenstrasse 33
8253 Diessenhofen



GMEINDSinfo  2/2026  |  7

Information zu Alkoholtestkäufen in Basadingen-Schlattingen
Die Gemeinde Basadingen-Schlattingen 
führt in Zusammenarbeit mit Blaue Kreuz 
Prävention und Gesundheitsförderung 
Thurgau/Schaffhausen Alkoholtestkäufe 
durch. Diese dienen dem Jugendschutz 
und der Einhaltung der gesetzlichen Be-
stimmungen betreffend die Abgabe von 

alkoholischen Getränken und Tabakpro-
dukten (inkl. E-Zigaretten).

Bei Testkäufen wird überprüft, ob 
Verkaufsstellen (z.B. Detailhandel, 
Tankstellen, Gastronomiebetriebe) die 
Altersvorschriften korrekt einhalten. Der 
Verkauf von Alkohol an unter 16-Jährige 

sowie von hochprozentigem Alkoholika 
(ab 15 Vol. %) und Tabakprodukten (inkl. 
E-Zigaretten) an unter 18-Jährige ist im 
Kanton Thurgau verboten. 

Die Testkäufe werden durch geschulte 
Jugendliche unter Aufsicht durchgeführt 
und erfolgen anonym sowie unange-
kündigt. Ziel ist nicht die Bestrafung, 
sondern die Sensibilisierung und Präven-
tion. Betriebe, die gegen die Vorschriften 
verstossen, werden entsprechend den 
gesetzlichen Vorgaben informiert und es 
können weitere Massnahmen folgen.

Die Gemeinde dankt allen Verkaufs-
stellen für ihre verantwortungsvolle 
Mitarbeit und ihren Beitrag zum Schutz 
unserer Jugendlichen.

Weitere Informationen finden Sie 
unter www.jugendschutz-tg.ch.

 
Gemeinde Basadingen-Schlattingen

André Eggspühler 
Gemeinderat

Gewalt im Alter 
Eine Sensibilisierungskampagne 
des Kompetenzzentrums Alter 
ohne Gewalt
In der Schweiz sind jährlich 300’000 bis 
500’000 über 60-Jährige von irgendeiner 
Form von Gewalt betroffen. Gewalt kann 
bewusst oder unbewusst ausgeübt wer-
den und umfasst verschiedene Aspekte:

	� Finanzielle Gewalt: Geldentzug, 
finanzielle Nötigung, Ausnutzung etc.

	� Psychische Gewalt: Demütigung, 
Drohung, Isolation etc.

	� Physische Gewalt: Schläge, fesseln, 
Verbrennungen etc.

	� Sexuelle Gewalt: Vergewaltigung, 
sexuelle Belästigung etc. 

«Du bekommst kein Geld für den Coif-
feur. In deinem Alter brauchst du das 
doch nicht mehr.» Nicht mehr über sein 
Geld verfügen zu können, ist unrecht, 
schafft Abhängigkeit und fördert die 
Hilflosigkeit. Eine solche Situation ist de-
mütigend und kann auch Zeichen einer 
Vernachlässigung sein. 

«Nein, Sie kriegen jetzt nichts mehr 
zu trinken, sonst machen Sie wieder ins 
Bett.» Insbesondere wenn man von einer 
anderen Person abhängig ist, kann es zu 
subtilen Formen von Gewalt kommen, 
sei es durch Überforderung, Boshaftigkeit 
oder Unüberlegtheit. Manchmal führt 
eine Überforderung in einer Betreuungs- 
oder Pflegesituation zu Gewalt, manch-
mal ist Gewalt aber auch schon lange Teil 
einer Beziehung.

Nur wenige Betroffene holen sich 
Hilfe. Die einen haben Angst vor den 
Konsequenzen, andere wissen nicht, 
an wen sie sich wenden können. Aber 
es gibt Hilfsangebote, bei welchen die 
gesamte Situation betrachtet wird. Das 
Kompetenzzentrum Alter ohne Gewalt 

berücksichtigt die Bedürfnisse der Be-
troffenen und sucht mit allen Beteiligten 
nach Lösungen. Sie bieten Unterstützung 
für Betroffene, Angehörige, Pflegende 
und Personen aus dem sozialen Umfeld, 
die eine schwierige Situation beobachten. 

(Text aus der aktuellen Broschüre)
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Auch bei sportlichen Aktivitäten ein gutes Team
Für einmal fand sich der Gemeinderat 
nicht im Sitzungszimmer ein, sondern auf 
dem Schulgelände. Anstelle von Trak-
tanden, Diskussionen und strategischen 
Entscheiden standen Büchsenwerfen, 
Zielwurf oder Sackhüpfen auf dem 
Programm. Die Plausch-Olympiade des 
Turnvereins Basadingen bot eine willkom-
mene Abwechslung und der Gemeinde-

rat bewies, dass er auch bei sportlichen 
Aktivitäten ein gutes Team ist. 

Ein grosses Danke an den Turnverein 
Basadingen für die einwandfreie Or-
ganisation eines tollen Anlasses für ein 
lebendiges und aktives Dorfleben.

Ausbildungskurs 2026/27:  
Grundkurs Fledermaus und lokale Fledermausschützende
Wir suchen lokale 
Fledermausschützende
Interessierte Personen, welche sich gerne 
für den Schutz unserer Fledermäuse ein-
setzen möchten, sind herzlich zum Aus-
bildungskurs für lokale Fledermausschüt-
zende eingeladen. In Zusammenarbeit 
mit der Thurgauischen Koordinations-
stelle für Fledermausschutz und weiteren 
lokalen Fledermausschützenden können 
Sie sich für den Schutz unserer einheimi-
schen, leider zum Teil vom Aussterben 
bedrohten Fledermäuse einsetzen. Sind 
Sie interessiert? Wir freuen uns, wenn Sie 
sich für den Infoanlass anmelden.

Der Info-Anlass sowie  
die Exkursion gelten bereits  
als erste Kurseinheit

	� Datum: 26. September 2026
	� Ort: Frauenfeld
	� Zeit: 15.00 bis 17.00 Uhr, Picknick, 

Fledermaus-Exkursion: 19.00 bis 
22.00 Uhr

Der Besuch der Info-Veranstaltung und 
Exkursion am 26. September 2026 ist 
obligatorischer Kursbestandteil! Die kos-
tenpflichtige Anmeldung erfolgt nach 
dieser ersten Kurseinheit.

Die Ausbildung startet im Septem-
ber 2026 und dauert bis Juni 2027. Sie 
besteht aus zwölf Kurseinheiten und drei 
Exkursionen und einem Prüfungsanlass, 
der freiwillig ist. Wir legen Wert auf 
guten Praxisbezug.

Der Ausbildungskurs bietet für 
lokale Fledermausschützende eine erste 
Wissensgrundlage und die Befähigung 
für praktische Einsätze im Fledermaus-
schutz.

Kursdaten
	� 26. September 2026, 15.00 bis 

22.00 Uhr, Frauenfeld (inkl. Exkursion)
	� 31. Oktober 2026, 13.15 bis 

17.00 Uhr, Frauenfeld
	� 14. November 2026, 9.00 bis 

17.00 Uhr, Bischofszell (ganztägig!)
	� 16. Januar 2027, 13.15 bis 17.00 Uhr, 

Frauenfeld
	� 20. Februar 2027, 9.00 bis 17.00 Uhr, 

Bischofszell (ganztägig!)
	� 13. März 2027, 13.15 bis 17.00 Uhr, 

Frauenfeld
	� 17. April 2027, 9.00 bis 17.00 Uhr, 

Bischofszell (ganztägig!)
	� 22. Mai 2027, 15.00 bis 22.00 Uhr, 

Bischofszell (inkl. Exkursion)
	� 19. Juni 2027, 15.00 bis 22.00 Uhr, 

Frauenfeld (inkl. Exkursion in Lippers-
wil [und freiwillige Prüfung])

Kleine Zeitanpassungen und Ortsangaben 
folgen noch. Alle Kurseinheiten finden im 
Kanton Thurgau statt. Genauere Infor-
mationen folgen an der Informationsver-
anstaltung!

Kurskosten
Grundkurs Fledermaus und LFS-Kurs 
Fr. 600.–. *Reduktion der Kurskosten für 
thurgauische Teilnehmer Fr. 135.– (dank 

Thurgauer Sponsoring). Die Kurskosten 
betragen somit Fr. 465.–.

Zuzüglich
	� Kursunterlagen (Fr. 95.–) 
	� allfällige Prüfungsgebühren (freiwillig)

Kursinhalt
	� Grundwissen über Fledermäuse: 

Biologie, Lebensraum, Artenkenntnis 
etc.

	� Aufgaben und Kompetenzbereiche 
eines lokalen Fledermausschützers, 
Übungen und Exkursionen

	� Fledermausschutz in der Schweiz
	� Weiterbildungsmöglichkeiten

Aktuelle Infos 
www.fledermausschutz-tg.ch

Anmeldung für den  
Infoabend sowie die definitive 
Kursanmeldung an
M. und F. Heeb
Thurgauische Koordinationsstelle
für Fledermausschutz
Lindenstrasse 3
9220 Bischofszell
Tel. 071 422 82 47 oder 077 406 50 84
koordinationsstelle@fledermausschutz-tg.ch

Anmeldeschluss Infoabend:  
26. August 2026
Anmeldeangaben:  
Name, Vorname, Adresse, E-Mail, Telefon

Sponsoren
	� Kanton Thurgau 
	� WWF Thurgau 
	� Pro Natura Thurgau

Fledermausschutz Thurgau
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Badesaison 2026 – Erfrischung garantiert!
Die Sonne zeigt sich von ihrer besten 
Seite – und das bereits seit zwei Wochen! 
Beste Voraussetzungen also, um sich auf 
einen unvergesslichen Sommer einzustim-
men. Auch wenn der offizielle Startschuss 
für die Badesaison noch bevorsteht, steigt 
die Vorfreude auf entspannte Tage am 
Wasser.

Das Schwimmbad Stammheim ist ein 
beliebtes Ausflugsziel – besonders auch 
für viele Einwohnerinnen und Einwohner 
aus Basadingen und Schlattingen. Um 
diesen Treffpunkt weiterhin zu fördern, 

hat der Gemeinderat die Zusammen-
arbeit mit dem Schwimmbad Stammheim 
erneut bekräftigt.

Gute Nachrichten für alle  
aus Basadingen-Schlattingen
Zur Eröffnung der Badesaison 2026 
profitieren Ortsansässige wieder vom 
attraktiven Einheimischen-Tarif. Dieser gilt 
für den Kauf einer Saisonkarte – Einzel-
eintritte sind davon ausgeschlossen.

So funktioniert’s
Einfach beim Kauf der Saisonkarte an der 
Kasse angeben, dass Sie aus der Gemein-
de Basadingen-Schlattingen kommen – 
und schon baden Sie günstiger durch den 
Sommer!

Wir freuen uns auf viele sonnige Tage, 
kühles Nass und fröhliche Begegnungen 
im Schwimmbad Stammheim.

Auf eine tolle Badesaison 2026!

Für den Gemeinderat, André Eggspühler

Behördeninformation
Überarbeitung Schutzplan 
Naturobjekte
Die Gemeinde Basadingen-Schlattingen 
wurde im Rahmen der Ortsplanung ver-
pflichtet, den kommunalen Schutzplan 
für Naturobjekte zu überarbeiten.

Als fachliche Grundlage dafür wird 
Frau Nina Gremlich von der Naturkon-
zept AG zwischen Juni und Ende Septem-
ber 2026 im Gemeindegebiet unterwegs 
sein, um bedeutende Naturobjekte 

aufzunehmen und zu katalogisieren. Die 
Begehungen finden tagsüber statt und 
erfolgen je nach Wetter- und Vegetations-
bedingungen etappenweise in verschiede-
nen Ortsteilen der Gemeinde. Dazu gehö-
ren beispielsweise wertvolle Einzelbäume, 
Hecken, Feldgehölze, Weiher oder weitere 
ökologisch bedeutende Elemente.

Die Bevölkerung ist eingeladen, mög-
liche schützenswerte Naturobjekte zu 
melden. Falls aus Ihrer Sicht wichtige 

Naturobjekte in das Inventar aufgenom-
men werden sollen, bitten wir Sie, sich 
direkt schriftlich bei Frau Nina Gremlich 
unter nina.gremlich@naturkonzept.ch zu 
melden. Die gemeldeten Objekte werden 
anschliessend geprüft und gegebenenfalls 
in die Inventarisierung aufgenommen.

Wir danken der Bevölkerung für die 
Mithilfe und das Verständnis. Die Arbei-
ten werden mit grösstmöglicher Rück-
sichtnahme durchgeführt.
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Entsorgungsplätze:  
Kein Flohmarkt – aber trotzdem 
eine gute Sache
Unsere Entsorgungsplätze leisten täg-
lich wertvolle Dienste. Damit das auch 
so bleibt und alle Freude daran haben, 
bitten wir um die Beachtung einiger ein-
facher Regeln. Keine Sorge: Es geht nicht 
darum, jemandem den Spass am Ent-
sorgen zu verderben – sondern darum, 
Ordnung, Sicherheit und faire Kosten für 
alle zu gewährleisten.

	� Unsere Entsorgungsplätze  
sind keine Tauschbörsen
�Auch wenn das alte Spielzeug, der 
Stuhl oder der Toaster «eigentlich 
noch gut wäre»: Bitte deponieren Sie 
keine Gegenstände zum Verschenken 
oder Tauschen auf den Entsorgungs-
plätzen.
�Was gut gemeint ist, endet leider oft 
in zusätzlichem Aufwand, Unordnung 
und Entsorgungskosten. Für solche 
Dinge gibt es passendere Möglich-
keiten und Plattformen in der Um-
gebung.
�Kurz gesagt: Der Entsorgungsplatz ist 
keine Brocki mit Selbstbedienung.

	� Die Alteisenmulde ist  
keine Wundertüte
�In die Alteisenmulde gehört aus-
schliesslich Alteisen – und wirklich nur 
Alteisen.
�Keine Fremdmaterialien, keine Kunst-
stoffe, kein Holz und auch keine 
Dosen. Sämtliche Fremdmaterialien 
müssen vollständig entfernt werden. 
Diese sind gebührenpflichtig über Ge-
bührensäcke oder beispielsweise über 
die Cabema AG zu entsorgen.
�Denn auch die Alteisenmulde mag es 
gerne «sortenrein».

	� Elektroschrott:  
Bitte nicht in Basadingen oder 
Schlattingen abstellen
�Die Entsorgungsplätze in Basadin-
gen und Schlattingen führen keinen 
Elektroschrott.
�Alte Elektrogeräte können kostenlos 
im Detailhandel zurückgegeben oder 
gebührenpflichtig entsorgt werden. 
Bitte keine Fernseher, Kaffeemaschi-
nen oder Kabelsammlungen bei den 
Sammelstellen stehen lassen – auch 
wenn sie vielleicht «nur kurz» dort 
parkiert werden.

	� Steinmulde:  
Nicht jeder harte Brocken  
gehört hinein
�In die Steinmulde dürfen Porzellan und 
Tongefässe.
�Nicht erlaubt sind hingegen Eternit 
und Betonschutt. Diese Materialien 
müssen separat und fachgerecht ent-
sorgt werden.

	� Grüngut:  
Die Mulde ist kein Salatbuffet
�Damit unser Grüngut korrekt ver-
arbeitet werden kann, bitten wir um 
Folgendes:
• �Keine Kompostabfälle oder Nah-

rungsmittel
• �Keine Neophyten (gebietsfremde 

Pflanzen)

Die Grünmulden auf den Entsorgungs-
plätzen sind zudem für Kleinmengen ge-
dacht. Grössere Mengen Grüngut können 
Einwohnerinnen und Einwohner kosten-
los direkt bei der Cabema AG abgeben.

Dafür benötigen Sie einen Grüngut-
lieferschein, den Sie bei der Gemeinde 
oder beim Werkhof erhalten. Bitte den 
Lieferschein vor dem Abladen bei der 
Cabema AG abgeben.

Verkehrsberuhigung Schulstrasse
An der letzten Gemeindeversammlung 
wurde bereits informiert, dass sich der 
Gemeinderat intensiv mit der Verkehrssi-
tuation rund um das Schulhaus Basadin-
gen befasst hat. Besonders die Schulstras-
se stellt für Schülerinnen und Schüler eine 
wichtige Zugangsachse dar. Die schmale 
Strasse ohne Trottoir sowie teilweise 
unangepasste Geschwindigkeiten sorgen 
immer wieder für unübersichtliche und 
gefährliche Situationen. Zusätzlich wird 
die Schulstrasse auch von landwirtschaft-
lichen Fahrzeugen genutzt.

Vor allem zu Schulstart- und Schluss-
zeiten kommt es rund um das Schulhaus 
zu erhöhtem Verkehrsaufkommen. Die 
Situation entlang der Willisdorferstrasse 
ist aufgrund der fehlenden Gehwege und 
der eingeschränkten Sichtverhältnisse 
schwierig.

Da die Sanierung der Schulstrasse erst 
im Jahr 2028 vorgesehen ist, verfolgt der 
Gemeinderat das Ziel, bereits vorher mit 
einfachen und kostengünstigen Mass-
nahmen eine spürbare Verbesserung der 
Verkehrssicherheit zu erreichen. Erste 
Ideen wurden deshalb konkretisiert, mit 
Fachspezialisten besprochen und entspre-
chende Offerten eingeholt.

Geplant ist die Umsetzung verschie-
dener Sofortmassnahmen auf Ende Mai, 
beziehungsweise Anfang Juni – abhängig 
von den Wetterverhältnissen. Ziel ist es, 
den Schulweg und die Verkehrssituation 
rund um das Schulhaus sicherer zu ge-
stalten und gleichzeitig die Durchfahrt 
durch das Gebiet weniger attraktiv zu 
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machen. Die vorgesehenen Massnah-
men werden zudem bis zum Bereich des 
«Alten Gemeindehauses» erweitert, da 
das Gemeindehaus temporär als Kinder-
garten genutzt werden soll. Während der 
Umsetzung kann es zeitweise zu Behin-
derungen bei der Durchfahrt sowie bei 
einzelnen Zufahrten kommen. Der Ge-
meinderat dankt der Bevölkerung bereits 
heute für das Verständnis.

Die geplanten Anpassungen umfassen 
eine optische Fahrbahnverengung mit 
farbigen Markierungen, klar definierte 
Überquerungszonen vor dem Schulhaus 
sowie horizontale Versätze auf der Fahr-
bahn. Diese Massnahmen sollen die Auf-
merksamkeit der Verkehrsteilnehmenden 
erhöhen und die gefahrenen Geschwin-
digkeiten reduzieren.

Der Gemeinderat ist überzeugt, mit 
diesen Sofortmassnahmen eine sinnvolle 

und verhältnismässige Lösung umzu-
setzen. Gleichzeitig können wertvolle Er-
fahrungen gesammelt werden, die später 
in die definitive Gestaltung im Rahmen 
der Sanierung der Schulstrasse einfliessen 
werden.

Verzögerung beim Versand  
der Stromrechnungen

Ab dem Jahr 2026 wird die Vergütung 
für Solarstrom gemäss dem neuen Strom-
gesetz schweizweit vereinheitlicht. Das 
Elektrizitätswerk Basadingen-Schlattin-
gen (EW BS) vergütet den eingespeisten 
Strom somit nach dem vom Bund quar-
talsweise festgelegten Referenz-Markt-
preis beziehungsweise nach der gesetz-
lichen Mindestvergütung pro PV-Anlage.

Da die Marktpreise aktuell unter dem 
Niveau der letzten Jahre liegen, ist davon 
auszugehen, dass die Rückliefertarife 

sinken und je nach Quartal variieren 
können.

Im Zusammenhang mit der neuen Re-
gelung kann sich zudem der Versand der 
Stromrechnungen leicht verzögern. Der 
für die Abrechnung massgebende Refe-
renz-Marktpreis wird vom Bund jeweils 
am 10. Tag nach Abschluss eines Quartals 
veröffentlicht. Erst danach können die 
Abrechnungen erstellt und versendet 
werden, wodurch sich der Rechnungs-
versand entsprechend um einige Tage 
verschiebt.

Das EW BS dankt der Bevölkerung für 
das Verständnis.

Der Gemeinderat

Einwohnerkontrolle
	 Geburtstags- 

	 Jubilare

80 Jahre

 � Ott-Feller Verena 
geboren am 6. August 1946

 � Ott-Schmid Erna 
geboren am 11. August 1946

85 Jahre

 � Lukschander Franz «Dieter»  
geboren am 14. August 1941

 � Schmid Edgar  
geboren am 25. August 1941

90 Jahre

 � Osterwald-Erhart Rosa  
geboren am 15. August 1936

	 Hochzeits-Jubilare 

Silberne Hochzeit

 � Roost von Ow André  
und Von Ow «Susanne» Elisabeth 
verheiratet seit 22. Juni 2001

 � Sätteli-Trivigno «Marcel» Franz  
und Luciana  
verheiratet seit 24. August 2001

	 Geburten
 � Stolz Meliah  
Tochter der Stolz «Svenja» Lara, ge-
boren am 23. Dezember 2025, in 
Winterthur ZH

 � Trigo Alea  
Tochter der Coronelli Mia und des 
Trigo Michel, geboren am 23. Januar 
2026, in Frauenfeld TG

 � Monhart «Livio» Tim 
Sohn der Monhart «Corin» Ursula 
und des Bauer «Alexander» Roman, 
geboren am 7. März 2026, in Schaff-
hausen SH

 � Malík Matteo 
Sohn der Malíková Monika und des 
Malík Vladimír, geboren am 10. März 
2026, in Winterthur ZH

 � Malík Leon 
Sohn der Malíková Monika und des 
Malík Vladimír, geboren am 10. März 
2026, in Winterthur ZH

 � Dengler «Oliver» Louis  
Sohn der Koh Sui Ying «Christabel» 
und des Dengler «Christian» Theodor, 
geboren am 16. März 2026, in Winter-
thur ZH

 � Weber Ari  
Sohn der Weber Janine und des Weber 
Lukas, geboren am 11. April 2026, in 
Frauenfeld TG

	 Todesfälle
 � Hediger-Lipp Susanna 
Geboren am 25. Januar 1940, ge-
storben am 5. März 2026, in Diessen-
hofen TG

 � Ritzmann-Schmid Lisa  
Geboren am 8. Juni 1935, gestorben 
am 12. April 2026, in Frauenfeld TG

 � Schmid-Möckli Annelise 
Geboren am 16. November 1929, ge-
storben am 5. Mai 2026, in Diessen-
hofen TG

 � Windler-Lyner Jakob  
Geboren am 26. Mai 1953, gestorben 
am 6. Mai 2026, in Schaffhausen SH
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Vereine und Verschiedenes
KITA Rägeboge

KiTa, Hort  
und Mittagstisch

Rägeboge KiTa & Hort –  
Wo Kinder lachen, lernen  
und sich wohlfühlen
Das Betreuungsangebot unserer KiTa & 
Hort richtet sich sowohl an berufstätige 
als auch an nicht berufstätige Erziehungs-
berechtigte aus Schlatt und Umgebung. 
Während die Erziehungsberechtigten 
arbeiten oder sich Zeit für sich selbst neh-
men, geniesst Ihr Kind eine professionelle 
Betreuung durch unser ausgebildetes 
Personal.

In unserer Einrichtung herrscht eine 
familiäre Atmosphäre, und wir sorgen 
für eine sinnvolle Freizeitgestaltung der 
Kinder.

Zusätzlich legen wir grossen Wert auf 
die Zusammenarbeit und den Austausch 
mit den Erziehungsberechtigten, um die 
Betreuung bestmöglich zu gestalten

Unser pädagogisches Ziel ist es, 
die Kinder in ihrem individuellen Ent-
wicklungsstand wahrzunehmen, sie zu 
fördern und zu begleiten.

Wir sind darauf bedacht, jedes Kind 
mit seiner Persönlichkeit in das Gruppen-
leben zu integrieren und es auf seinem 
individuellen Lebensweg zu begleiten.

Wertschätzung des Kindes als Person 
ist ein Grundprinzip.

Ganzjährig geöffnet
Wir sind das ganze Jahr für euch da – 
auch während der Ferien. So bleibt Eure 
Betreuung verlässlich, planbar und immer 
verfügbar.

Volle Flexibilität 
Euer Alltag ändert sich? Kein Problem: 
Wochentage könnt Ihr unkompliziert tau-
schen und bei Bedarf kurzfristig zusätz-
liche Betreuungsstunden buchen.

Fahrdienst 
Wir bringen Kinder aus den umliegenden 
Gemeinden sicher in den Kindergarten 
und zur Schule – und wieder in den Hort.

Für weitere Informationen können  
sich dich gerne unter info@rageboge-
kita.ch oder unter www.raegeboge- 
kita.ch melden. Wir freuen uns. 

Rägeboge KiTa & Hort Team

Krabbelgruppe

Krabbelzeit –  
Gemeinsam wachsen
In unserer Krabbelgruppe sammeln sich 
die Kleinsten erste soziale Erfahrungen 
und entdecken spielerisch die Welt.

Die Krabbelgruppe richtet sich an 
Babys und Kleinkinder und bietet eine 
liebevolle, sichere Umgebung für gemein-
same Erlebnisse.

In Begleitung von Mami, Papi, 
Bruder oder Schwester haben die 
Kinder die Möglichkeit zu spielen, zu 
beobachten und erste Kontakte zu 
knüpfen. Gleichzeitig entsteht Raum für 
Austausch, Begegnung und gemütliches 
Zusammensein für die Erwachsenen.

Wir legen grossen Wert darauf, dass 
sich jedes Kind in seinem eigenen 
Tempo entwickeln darf und seine ersten 
sozialen Kontakte in einer behüteten 
Atmosphäre knüpfen kann.

Alle Kinder mit Familie sind herzlich 
willkommen! Das Krabbeltreffen findet 
im Spielgruppenraum an der Haupt-
strasse 18 in Schlatt statt.

Preis pro Familie CHF 5.–. Es gibt 
Früchte, Wasser, Tee und Kaffee.

 � Juni: Freitag, 11., 9.00 Uhr /  
Dienstag, 30., 14.00 Uhr

 � August: Dienstag, 25., 14.00 Uhr
 � September: Dienstag, 8., 14.00 Uhr / 
Freitag, 25., 14.00 Uhr

 � Oktober: Freitag, 23., 9.00 Uhr
 � November: Freitag, 6., 14.00 Uhr / 
Dienstag, 24., 14.00 Uhr

 � Dezember: Dienstag, 8., 14.00 Uhr

Für weitere Informationen können sie 
sich gerne unter info@rageboge-kita.ch  
oder unter www.raegeboge-kita.ch 

melden.
Wir haben einen WhatsApp-Chat, wer 

gerne dabei ist, darf sich melden unter 
Tel. 078 965 77 11 und wird in den Chat 
genommen.

Ich freue mich auf euch.

Rägeboge KiTa & Hort Team
Debora Mesquita

Spielgruppe  
und Minispielgruppe

Spielgruppe – spielerisch wachsen 
und gemeinsam lernen
In unserer Spielgruppe erleben Kinder 
eine liebevolle und altersgerechte Umge-
bung, in der sie sich wohlfühlen und ent-
falten können. Wir bieten die Spielgruppe 
2 bis 3 Mal pro Woche am Morgen an.
Durch freies Spielen, Basteln, Ma-
len, Singen, Geschichten hören und 
gemeinsame Rituale fördern wir die 
Kreativität und Fantasie der Kinder. Im 
gemeinsamen Alltag lernen sie Rück-
sicht zu nehmen, zu teilen, zuzuhören 
und Konflikte friedlich zu lösen. So 
wird das Sozialverhalten gestärkt und 
Freundschaften können entstehen.
Unsere Spielgruppe bereitet die Kinder 
sanft und spielerisch auf den Kin-
dergarten vor. Sie lernen, sich in einer 
Gruppe zurechtzufinden, sich von den 
Bezugspersonen zu lösen und Selbststän-
digkeit zu entwickeln. Feste Abläufe ge-
ben Sicherheit und stärken das Vertrauen 
der Kinder in sich selbst.

Mit viel Geduld, Freude und Herz 
begleiten wir die Kinder in ihrer Ent-
wicklung und schaffen einen Ort, an dem 
sie lachen, lernen und einfach Kind sein 
dürfen.
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Minispielgruppe –  
erste Schritte in die Gruppe
Unsere Minispielgruppe richtet sich 
an Kinder von 1 bis 2,5 Jahren und 
bietet einen behutsamen Einstieg in das 
Gruppenerlebnis ohne Erziehungsbe-
rechtigte. Die Minispielgruppe findet am 
Morgen statt und dauert 2 Stunden.
In einer sicheren, geborgenen und liebe-
vollen Umgebung sammeln die Kinder 
ihre ersten sozialen Kontakte. Durch 
freies Spielen, gemeinsames Singen, ein-
fache Bastel- und Bewegungsangebote 
sowie wiederkehrende Rituale lernen sie, 

andere Kinder wahrzunehmen, Vertrauen 
aufzubauen und erste Beziehungen zu 
knüpfen.

Die Minispielgruppe fördert die 
Selbstständigkeit, stärkt das Selbstver-
trauen und unterstützt die Kinder dabei, 
sich langsam von den Eltern zu lösen. 
Feste Strukturen geben Halt und Orien-
tierung und bereiten die Kinder sanft 
auf die Spielgruppe und später auf den 
Kindergarten vor.

Mit viel Geduld, Wärme und Freude 
begleiten wir die Kleinsten auf ihrem 
ersten Weg in die Gemeinschaft.

Für weitere Informationen können  
Sie sich gerne unter info@rageboge- 
kita.ch oder unter www.raegeboge- 
kita.ch melden. Wir freuen uns.

 Rägeboge KiTa & Hort Team

Jugendtreff 
Diessenhofen –  
25 Jahre D-Town

Der Jugendtreff Diessenhofen freut 
sich auf Jugendliche aus Diessenhofen, 
Schlattingen/Basadingen und Schlatt. 
Ob Chillen, Spielen oder einfach Leute 
treffen – bei uns läuft immer etwas.

Wir freuen uns auf euren Besuch!  
Alle Events für 2026 findet ihr unter 
www.jugenddiessenhofen.ch.

Tina Lier,  
Jugendtreff Diessenhofen



14  |  GMEINDSinfo  2/2026

HERBST

LAGER

Thurgau / Schaffhausen

CHF 
260

inkl. Reise ab 
Weinfelden

2026
Samstag - Freitag 

3. - 9. Oktober 
Schönenberg ZH

girls 
& 

boys

7-14 Jahre 

Scanne mich 

für mehr Infos

Rocket Flames –  
World Cup in Ljubljana
Am 18. April starteten die 
Rocket Flames beim World 
Cup in Ljubljana. Mit einer 
fantastischen ersten Runde 
begeisterten sie das Pub-
likum und erreichten den 
9. Zwischenrang.

In der zweiten Runde 
zeigten sie ebenfalls eine 
gute Leistung, mussten 
jedoch einige kleine 
Unsauberkeiten in Kauf 

nehmen. Am Ende erreich-
ten die Rocket Flames den 
13. Schlussrang.

Trotz dieses kleinen 
Dämpfers liess sich das 
Team die Stimmung nicht 
verderben und konnte ge-
meinsam einen freudigen 
Tag in der herzigen Stadt 
verbringen.

Kerstin Bieri, Rocket Girls
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Pro-Senectute-Thurgau-Angebot – Juni bis September 2026

Sie finden unser ganzes Angebot  
hier online:

Unser Kursangebot in ihrer Nähe
	� Frag doch ChatGPT – So einfach 

auf PC und Smartphone* 
Dienstag, 9. Juni 2026,  
9.00 bis 12.00 Uhr, CHF 128.–  
(1 x 4 Lektionen)

	� Smartphone Fotografie* 
Mittwoch, 10. Juni 2026,  
13.30 bis 16.30 Uhr, CHF 128.–  
(1 x 4 Lektionen)

	� Englisch für die Reise*  
Dienstag, 1. September bis 15. De-
zember 2026 (Ausfall 29. September 
und 6. Oktober), 13.30 bis 15.00 Uhr, 
CHF 420.– (14 x 2 Lektionen)

*	� Kurse in Diessenhofen, 
Begegnungszentrum Leuehof, 
Schmiedgasse 16

	� Abenteuer Eseltrekking  
Pferdehof Grünegg (Eschenz) 

	� Schätzen Sie die Natur und die Ge-
sellschaft gutmütiger Tiere? Wir laden 
Sie ein zu einem entspannten Tag mit 
unseren erfahrenen Eseln. Wir begin-
nen den Morgen in aller Ruhe bei Kaf-
fee und Gipfeli, bevor wir gemeinsam 
die Tiere striegeln und uns auf eine 
sanfte, etwa 90-minütige Wanderung 
begeben. Am offenen Feuer genies-
sen wir anschliessend ein gemütliches 
Raclette. Es bleibt genügend Zeit für 
anregende Gespräche oder um einfach 
den Klängen des Waldes zu lauschen. 
Der Rückweg dauert etwas mehr als 
eine Stunde. 
�Freitag, 25. September 2026, 10.00 
bis 15.00 Uhr, CHF 110.– (1 x 5 Lek-
tionen)
�Information und Anmeldung:  
Domini Linder, Tel. 071 626 10 83 
oder kurse@pstg.ch

Fit Gym / Turnen Wagenhausen
In unseren Turnstunden kommen weder 
das Krafttraining, das Gleichgewicht 
noch die Ausdauer und die Spiele zu 
kurz. Spielerisch und abwechslungsreich 
trainieren Sie Ihren gesamten Körper, so 
dass Sie weiterhin mit beiden Beinen fest 
im Leben stehen. All unsere Turnstunden 
werden von qualifizierten Fachpersonen 
absolviert. Es ist immer der richtige Zeit-
punkt, in unsere Gruppen einzusteigen. 
Vorkenntnisse sind nicht nötig. Über-
zeugen Sie sich bei einer unverbindlichen 
Schnupperstunde. Auskunft: bei der 
zuständigen Leitung oder Pro Senectute 
Thurgau, Tel. 071 626 10 83.
Dienstag, 11. August bis 15. De-
zember 2026 jeweils von 14.00 bis 
15.00 Uhr, Ausfall: 6. Oktober / 13. Ok-
tober zusätzlich 4 Ausfälle Pufferlektio-
nen, CHF 117.– (13 x 1 Lektion)
Information und Anmeldung:  
Dominik Linder, Tel. 071 626 10 83 oder 
kurse@pstg.ch

Kulturklubausflug
	� Autobau Erlebniswelt 

�Nicht nur das Herz von Autofans 
schlägt in der Autobau Erlebniswelt 
höher, auch Nostalgiker kommen 
auf ihre Kosten. Fredy Lienhard, ein 
ehemaliger Rennfahrer, macht im 
alten Tanklager in Romanshorn seine 
unglaubliche Autosammlung der 
Öffentlichkeit zugänglich. Hier kommt 
man Rennwagen, Sportwagen, Klas-
sikern und Oldtimern nahe, sie sind 
zum Anfassen und Reinsitzen. Erleben 
Sie bei der Führung die Faszination 
des Autos und des Rennsports von 
den Anfängen bis zur Neuzeit, gepaart 
mit Insiderwissen und technischen 
Informationen.
Datum: 9. Juni 2026 (Halbtagesanlass)
Dauer/Ende: 14.00 bis 15.30 Uhr
�Treffpunkt: 13.45 Uhr vor dem 
Eingang der Autobau Erlebniswelt, 
Egnacherweg 7, 8590 Romanshorn
�Kosten: Nichtmitglieder: CHF 40.–, 
Mitglieder: CHF 30.–

	� Schaudepot St. Katharinental –  
Das Beste aus Küche und Keller 
�Sie tauchen ein in die Geschichte und 
anhand von einer Vielfalt von Alltags-

gegenständen in das manchmal harte 
Leben unserer Vorfahren. Vielleicht 
entdecken Sie aber auch Gegenstände 
und Geräte, die heute noch in Ge-
brauch sind. Unter kompetenter Füh-
rung ist dies alles in dem schweizweit 
einzigartigen Schaudepot St. Kathari-
nental möglich. Kommen Sie mit auf 
eine Zeitreise mit packenden Geschich-
ten und Anekdoten zu den Themen 
Wein, Most, Landwirtschaft, sowie der 
Arbeit und der Rolle der Frauen.
Datum: 9. Juli 2026 (Halbtagesanlass)
Dauer/Ende: 14.00 bis 15.15 Uhr
�Treffpunkt: 13.45 Uhr vor dem Tor 
des Schaudepots St. Katharinental, 
Diessenhofen (bei der Klinik St. Katha-
rinental)
�Hinweis: Geschlossene Schuhe und 
warme Kleidung empfohlen
�Kosten: Nichtmitglieder: CHF 30.–, 
Mitglieder: CHF 20.–

	� Stöckli Swiss Sports AG:
�	� Stöckli-Handmade, Swiss Made, 

Ski-Manufaktur
�Das Geschäft des Schweizer Ski-
herstellers boomt, auch dank seines 
wichtigsten Werbeträgers. Wie die 
Olympiaski von Marco Odermatt 
gebaut werden, erfahren Sie auf der 
rund zweistündigen Führung durch 
die Ski-Manufaktur. Die Leidenschaft 
für Qualität und das handwerkliche 
Können spiegeln sich in jedem der 
über 140 Arbeitsschritte wider, die 
in einen Stöckli-Ski einfliessen. Dabei 
wird kein einziger Prozessschritt ausser 
Haus gegeben. In der Manufaktur in 
Malters verschmelzen Tradition und 
technologische Innovation zu welt-
weit gefragten Produkten. Erleben Sie 
mit eigenen Augen, wie aus sorgfältig 
ausgewählten Materialien und sorg-
fältiger Handarbeit die hochwertigen 
Schweizer Stöckli-Ski entstehen. 
Datum: 25. August 2026 
Dauer/Ende: 13.30 bis 15.30 Uhr
�Ort: Weinfelden, Treffpunkt gemäss 
KulturKlub-Programm
Kosten: CHF 40.–
�Information/Anmeldung:  
Dominik Linder, Tel. 071 626 10 83 
oder kurse@pstg.ch 

Pro Senectute Thurgau
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FSV Basadingen – 
Obligat. Übungen
Auf dem Schiessplatz Vorderholz in Basa-
dingen finden folgende obligatorischen 
Bundesübungen, jeweils von 18.00 bis 
19.30 Uhr, statt.

	� Freitag, 19. Juni 2026
	� Freitag, 14. August 2026
	� Freitag, 28. August 2026

FSV Basadingen

Senioren-Mittagstisch 
	� 10. Juni 2026: 12.00 Uhr,  

Rest. Bienengarten, Schlattingen, 
Anmeldung bis 8. Juni 2026

	� 1. Juli 2026: 12.00 Uhr,  
Rest. Ban Thai, Schlattingen, 
Anmeldung bis 29. Juni 2026

	� 19. August 2026: 12.00 Uhr,  
Rest. Bienengarten, Schlattingen, 
Anmeldung bis 17. August 2026

	� 9. September 2026: 12.00 Uhr,  
Rest. Ban Thai, Schlattingen, 
Anmeldung bis 7. September 2026

Anmeldungen bis 
Montagvormittag bei
Claudia Vigini, Pfarrhaus-Sekretariat,  
Tel. 052 657 21 34

Senioren-Ausflug
26. August 2026

 
  

 
 

 

DDeennkk……mmaall  
PPFFAARRRRHHAAUUSS  PPLLAAUUSSCCHH  IINN  UUNNSSEERREERR  GGEEMMEEIINNDDEE  

 

Einladung 
Donnerstag,11. Juni 2026 

19.00 – 21.00 Uhr 
Pfarrhaus Basadingen 

 
Zum gemütlichen Beisammensein, 

um Gedanken und Meinungen auszutauschen, 
um über Gott und die Welt zu sprechen, 

um sich besser kennen zu lernen und Freude 
miteinander zu erleben laden wir Sie gerne 

an unseren Pfarrhaus Plausch - kein Bibelkreis - ein. 
 

Für Getränke und Knabbereien ist gesorgt. 
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Dorfempfang freiw. Schiessverein Basadingen
28. Juni 2026, 17.00 Uhr: 
Einladung zu Wurst  
und Getränken
Wenn ein Verein an einem kantonalen 
oder eidgenössischen Wettkampf teil-
nimmt, wird dieser von anderen Vereins-
delegationen sowie der Dorfbevölkerung 
bei seiner Rückkehr feierlich in Empfang 
genommen. 

An dieser Tradition möchte die Ge-
meinde Basadingen-Schlattingen festhal-

ten und diesem Anlass gerne die nötige 
und wichtige Aufmerksamkeit schenken. 

Der freiw. Schiessverein Basadingen 
nimmt am 26. und 27. Juni 2026 am 
Eidgenössischen Schützenfest in Chur 
teil. Am 28. Juni wird der Verein über die 
Resultate berichten und die Erfolge mit 
den Gästen feiern. 

Aus diesem Grund sind sämtliche 
Vereinsdelegationen sowie die Dorfbe-
völkerung eingeladen, den Marsch durch 
das Dorf zu begleiten, am Strassenrand 
die Parade abzuwarten oder direkt beim 
Schulhaus Basadingen die Vereine, 
Delegationen, Freunde und Bekannte in 
Empfang zu nehmen. 

Abmarsch ist am Sonntag,  
28. Juni 2026 um 17.00 Uhr beim 
Beda-Beck. 
Die Gruppe marschiert via Unterdorf über 
die Hauptstrasse, die Schulstrasse hinauf 
zum Schulhaus in Basadingen. 

Beim Schulhausplatz sind alle herzlich 
zur Berichterstattung des Vereins, dem 
Kurz-Konzert des Musikvereins Brass 
Band Schlattingen und dem anschliessen-
den Apero mit Würsten und Getränken 
eingeladen. 

Die Vereine sowie die Gemeinde Basa-
dingen-Schlattingen würden sich über die 
zahlreiche Teilnahme am Empfang und 
anschliessendem Apero freuen, um das 
Zusammensein, die Gemeinschaft und 
den Austausch mit der Bevölkerung zu 
geniessen.

Für den Gemeinderat:  
Andy Quinz

Landfrauenverein Basadingen-Willisdorf

Landfrauen-Kafi im Bedakafi
Jeweils am letzten Mittwoch im Monat 
um 9.30 Uhr im Beda Kafi! Auch wäh-
rend den Schulferien!

	� 3. Juni 2026:  
Rest. Bienengarten, Schlattingen

	� 24. Juni 2026:  
Rest. Beda Kafi, Basadingen

	� 1. Juli 2026:  
Rest. Bienengarten, Schlattingen

	� 16. Juli 2026: Beda Kafi, Basadingen
	� 5. August 2026:  

Rest. Bienengarten, Schlattingen
	� 26. August 2026:  

Beda Kafi, Basadingen
	� 2. September 2026:  

Rest. Bienengarten, Schlattingen
	� 30. September 2026:  

Beda Kafi, Basadingen

Bowling-Abend
Liebe Landfrauen, unser letzter Bowling-
Abend liegt nun schon eine Weile hinter 
uns, und darum wird es höchste Zeit, den 
zu wiederholen.

Wir freuen uns mit Euch zusammen 
einen sportlich erfrischenden Abend zu 
verbringen.

	� Datum: Freitag, 12. Juni 2026
	� Zeit: von 19.00 bis 21.00 Uhr sind für 

uns zwei Bahnen reserviert
	� Anreise: Abfahrt um ca. 18.15 Uhr, 

damit wir in Thayngen genügend Zeit 
haben die Bowlingschuhe zu beziehen 
etc. Wir werden Fahrgemeinschaften 
machen.

	� Ort: Bowling Five in Thayngen
	� Outfit: möglichst bequem
	� Kosten: Fr. 2.50/Leihschuhe

	� Pro Bahn/Stunde Fr. 35.–, je mehr 
Mädels wir sind, desto günstiger wird 
es für jede von uns.

	� Anmeldung:  
Maya Stör, Trestenberg 7, Basadingen 
Tel. 079 615 66 42 
maya.stoer@bluewin.ch

	� Anmeldeschluss: 2. Juni 2026

Ich freue mich riesig auf Euch und wün-
sche uns jetzt schon einen unvergessli-
chen, geselligen Abend!

Maya Stör

Voranzeige Safe the Date 
Landfrauen-Reise
Samstag, 19. September 2026 – 
Landfrauen-Reise, weitere Infos folgen.

LV Basadingen-Willisdorf
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Musikverein Brass Band Schlattingen mit gelungenem Start  
ins Jahr 2026 – Erfolgreiche Anlässe und grosse Pläne

Der Musikverein Brass Band Schlattingen 
blickt bereits in diesem Jahr auf einige 
Höhepunkte zurück. Zum einen auf die 
erfolgreiche Abendunterhaltung am 
7. März 2026, die zahlreiche Besucherin-
nen und Besucher – auch viele auswärti-
ge Gäste – ins Dorf lockte. 

Ende März begab sich der Musikverein 
auf eine zweitätige Reise in die Region 
Murten. Zum Auftakt stand eine unter-
haltsame Plauscholympiade auf einem 
Bauernhof auf dem Programm, bei der 
Teamgeist, Geschick und Humor gleicher
massen gefragt waren. Ein besonderes 
Erlebnis war der Besuch im Papiliorama in 
Kerzers, wo die Teilnehmenden in die fas-
zinierende Welt tropischer Schmetterlinge 
und Tiere eintauchen konnten. Natürlich 
durfte auch die kulturelle Komponente 
nicht fehlen: Bei einer Stadtführung 
durch die historische Altstadt von Murten 

erhielten die Vereinsmitglieder interes-
sante Einblicke in die Geschichte und 
Besonderheiten der Region. Den gelun-
genen Abschluss bildete eine entspannte 
Schifffahrt auf dem Bielersee, bei der 
die wunderschöne Landschaft genossen 
werden konnte. Die Musikreise wird den 
Teilnehmenden sicherlich noch lange in 
bester Erinnerung bleiben.

Ein weiterer Höhepunkt war das Kon-
zert im deutschen Orsingen am 19. April 
2026. Auf Einladung des Musikvereins 
Orsingen reiste der Musikverein Brass 
Band Schlattingen ins Nachbarland, wo 
gleichzeitig die neue Uniform des Gast-
gebervereins feierlich eingeweiht wurde. 
Mit grossem Engagement präsentierten 
die Schlattinger Musikantinnen und 
Musikanten dem deutschen Publikum die 
Brass-Band-Musik, die in dieser Region 
noch eher wenig verbreitet ist. Umso 

erfreulicher war die Begeisterung der 
Zuhörerinnen und Zuhörer, die mit viel 
Applaus ihre Wertschätzung zeigten. 
Ein besonderes Highlight bildete das 
gemeinsame Schlussstück «Harmonie 
der Blasmusik», das der Musikverein 
Schlattingen zusammen mit dem Musik-
verein Orsingen aufgeführt hat. Rund 
siebzig Musikantinnen und Musikanten 
standen dabei gemeinsam auf der Bühne 
und sorgten für einen eindrücklichen, 
klangvollen Abschluss dieses gelungenen 
Konzertabends. 

 Neben den musikalischen Aktivitäten 
befasst sich der Musikverein Schlattingen 
in diesem Jahr auch intensiv mit einem 
besonderen Projekt: der Anschaffung 
einer neuen Vereinsfahne. Die bisherige 
Fahne, die den Verein während rund fünf-
zig Jahren begleitet hatte, ist in die Jahre 
gekommen und kann nicht mehr weiter-
verwendet werden. Mit viel Engagement 
von einer dafür eingesetzten Kommission 
wurden erste wichtige Schritte in Angriff 
genommen. So konnte bereits eine geeig-
nete Firma für die Herstellung ausgewählt 
und gemeinsam ein neues, zeitgemässes 
Motiv erarbeitet werden. Ein solches 
Projekt ist jedoch mit erheblichen Kosten 
verbunden. Der Verein ist deshalb auf 
finanzielle Unterstützung angewiesen und 
zeigt sich für jede Form der Hilfe aus der 
Bevölkerung äusserst dankbar. In diesem 
und im kommenden Jahr plant der Verein 
verschiedene Anlässe und Aktivitäten, um 
Spenden für die neue Fahne zu sammeln.

Am Freitag, 8. Mai 2026 lud der Mu-
sikverein schliesslich zu seinem traditio-
nellen Güggeli-Fest bei der Gmeindschü-
ür in Schlattingen ein. Das Festzelt war 
bis auf den letzten Platz besetzt, während 
der verlockende Duft von frisch zuberei-
teten, feinen Güggeli über den Festplatz 
zog. Für die passende Stimmung sorgten 
die Live-Musik von Geri und das Ständ-
chen des Musikvereins selbst. Die ausge-
lassene Atmosphäre hielt bis in die frühen 
Morgenstunden an.

Die Mitglieder des Musikvereins freuen 
sich darauf, die Bevölkerung bald zu 
ihren nächsten Anlässen begrüssen zu 
dürfen. Informationen zu kommenden 
Veranstaltungen finden Sie unter  
www.mvschlattingen.ch. 

Andrea Zimmermann,  
MV Brass Band Schlattingen

Der Präsident des Musikvereins Orsingen empfängt den Musikverein Schlattingen herzlich.

Alle Musikanten des Musikvereins Orsingen und des Musikvereins Schlattingen gemein-
sam auf der Bühne für das Stück «Harmonie der Blasmusik».
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Rocket Girls: Die Saison hat begonnen –  
und nun heisst es wieder RGDF-Wuuh
Die Turniersaison  
im Rock’n’Roll ist gestartet
Gleich mehrere Formationen der Rocket 
Girls Dance Formation standen am 2. Mai 
2026 in Vernier erstmals in dieser Saison 
auf der Tanzfläche und überzeugten mit 
starken Leistungen, neuen Choreogra-
fien und viel Ausdruck. In der Kategorie 
Formation Juniors gingen gleich zwei 
Gruppen an den Start. Die «Rocket 
Youngsters» präsentierten ihre neue Cho-
reografie zum Thema «Space», während 
die «Rocket Energy» mit ihrem Programm 
«Kim Possible» begeisterten. Beide 
Teams zeigten bereits in der Vorrunde 
viel Energie und Ausdrucksstärke und 
qualifizierten sich souverän für das Finale. 
Dort bestätigten sie ihre Leistungen: Die 
«Rocket Youngsters» erreichten den 
hervorragenden vierten Platz, die «Rocket 
Energy» belegten Rang sechs. Auch die 
«Rocket Stars» starteten mit einer neuen 
Choreografie in die Saison. In der Katego-
rie Small Ladies Formation überzeugten 
sie mit ihrem Thema «Troja» und zogen 
verdient ins Finale ein. Dort steigerten sie 
sich nochmals deutlich und begeisterten 
Publikum sowie Wertungsrichter mit einer 
kraftvollen und präzisen Darbietung. 
Mit klarem Punktevorsprung sicherten 
sie sich den ersten Platz. Zum Abschluss 
starteten auch Kim Krähenmann von der 
Rocket Girls Dance Formation und Maiko 
Feger von der Rock Akademie erstmals 
gemeinsam in der Schweiz in der Kate-
gorie Main Class Contact Style. Mit ihrem 
Akrobatik-Programm «Forrest Gump» 
überzeugten sie bereits in der Vorrunde 
und qualifizierten sich für das Finale. Dort 
zeigten sie zusätzlich ihr Fusstechnik-Pro-
gramm «Amélie» und bestätigten ihre 

starke Leistung. Am Ende erreichten sie 
den ausgezeichneten zweiten Rang.

Im weiteren Verlauf der Saison werden 
weitere Teams des Vereins an nationalen 
und regionalen Turnieren teilnehmen. 
Die «Rocket Ladies» und «Rocket Girls» 
starten in der Kategorie Small Ladies 
Formation, die «Rocket Flames» in der 
Kategorie Small Formation Juniors und 
die «Rocket Kids» in der Kategorie 
Formation Juniors. Ergänzt wird das Teil-
nehmerfeld durch die «Rocket Sweeties», 
«Rocket Juniors» und «Rocket Rising» an 
regionalen Turnieren. Auch internationale 
Einsätze sind geplant. Der Verein ist somit 
breit aufgestellt und gut vorbereitet in die 
neue Saison gestartet.

Showauftritte gehören  
ebenfalls dazu
Neben den Turnieren ist der Verein auch 
für seine Showauftritte bekannt. Ob 
Firmenanlass, Vereinsfest oder privater 
Event – die Rocket Girls Dance Formation 
stellt passende Programme zusammen. 
Von den jüngsten Tänzerinnen mit viel 
Charme bis hin zu spektakulären Darbie-
tungen mit Akrobatik und mitreissender 
Musik ist für jeden Anlass etwas dabei. 
Anfragen gerne an: info@rocket-girls.ch.

Sei dabei –  
die Bühne kennt kein Alter
Mit der neuen Formation «Rocket Non-
nas» bietet der Verein nun auch älteren 
Frauen die Möglichkeit, Teil der Abendun-
terhaltung zu werden. In sechs Trainings 
im Sommer 2026 (Diessenhofen/Schlat-
tingen) wird gemeinsam eine einfache 
Choreografie mit Motto, Musik und 
Outfit einstudiert – ganz ohne Sprünge, 

dafür mit viel Freude am Tanzen. Der 
Auftritt findet an der Abendunterhaltung 
«Rocket Girls and Friends 2026» am 
Freitag, 11. und Samstag, 12. September 
2026 statt.

Danke fürs Sammeln  
bei der Migros-Aktion
Bei der Migros-Vereinsaktion durfte der 
Verein auf grosse Unterstützung zählen. 
Über 8000 Vereinsbons wurden gesam-
melt, ein starkes Zeichen der Verbunden-
heit. Dafür ein herzliches Dankeschön an 
alle Unterstützerinnen und Unterstützer.

Der Verein darf sich generell über 
eine breite Unterstützung aus der Region 
freuen. Ob durch Firmen, Sponsoren, 
Gönnerinnen und Gönner oder engagier-
te Privatpersonen – diese Hilfe macht es 
möglich, ein vielfältiges Angebot für alle 
Altersgruppen anzubieten und Freude an 
Bewegung weiterzugeben. Ein herzliches 
Dankeschön dafür.

Rocket Girls
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and friends

Der Tanzverein  Rocket Girls Dance Formation  
präsentiert  seine 14. Abendunterhaltung mit 
tollen Einlagen von befreundeten Gästen wie 
zum Beispiel Kunstturnen Schaffhausen und 
all unsere Tänzer und Tänzerinnen werden 
Sie verzaubern.

18.30 Türöffnung & Essen 
20.00 Showbeginn 
22.30 Bar

Eintritt 25.– (VVK. 20.–), Kinder (5-11 J.) 10.–
Tickets mit Fixplatzreservierung.

Freitag + Samstag  
 11. + 12 . Sept. 2026

Abendunterhaltung
 Rodenberghalle, Schlattingen

       Wissen Sie noch wie eine Herzdruckmassage geht? 
       Nein?
       Dann schauen Sie doch vorbei. Wir zeigen es Ihnen gerne.

    Dienstag 29. September 2026   19:00-20:30 

                Gemeindeschüür, Rychgasse 7

                               Schlattingen

       www.samariter-amrhy.ch

                     

Öffentliches Üben
BLS-AEDSelbstlernen

1. Erlernen der theoretischen Grundlagen der Ersten
Hilfe mit der App:

Erhältlich bei: App Store und Google Play

2. Pretest absolvieren
◼ Suchen Sie den Kurs «Nothilfe Blended Learning»

Ihrer Wahl auf www.redcross-edu.ch
◼ Über den Button «Jetzt anmelden» können Sie

den Pretest mit 25 Fragen anfordern
◼ Sie erhalten einen Pretest Code per E-Mail, wel-

cher nach bestandenem Test gültig ist

3. Anmeldung für den Praxisteil
◼ Pretest Code bei der Anmeldung auf

www.redcross-edu.ch eingeben und anmelden

Inhalte Praxisteil
◼ Gefahren nach einem Verkehrsunfall erkennen
◼ Alarmierung
◼ Patientenbeurteilung und weitere Massnahmen
◼ Reanimation, BLS-AED

Kursdauer
3 Stunden Selbstlernen + 7 Stunden Praxistraining
im Präsenzunterricht.

Datum
26. September 2026
08:00 - 16:00

Kursort
Gemeindeschüür
Rychgasse 7
8255 Schlattingen

Kosten
CHF 140.-

Anmeldeschluss
16. September 2026

Kontakt
Samariter am Rhy
Karin Roost
079 354 13 20
karin.roost@tiefenbach.ch

Zertifikat
Zertifikat Nothilfekurs (Gültigkeit 6 Jahre)

Kurs zertifiziert durch

Erste Hilfe
Rotes Kreuz

Samariter am Rhy
Region Diessenhofen

Nothilfekurs – Blended Learning

Wir sind engagiert für eine Herzens sache,
die Leben rettet.

Machen Sie die Erste Hilfe zu Ihrem Hobby.
Wir freuen uns auf Sie.
Mehr unter www.samariter-amrhy.ch

Der Selbstlern-Nothilfekurs für Führerausweiserwerbende
Im Nothilfekurs erlernen Sie lebensrettende Sofortmassnahmen. Diese ermöglichen
es Ihnen, bei Verkehrsunfällen sicher Erste Hilfe zu leisten.

Blutspenden
Mittwoch, 24. Juni 2026,  
17.00 bis 20.00 Uhr,  
Rhyhalle Diessenhofen

Samariterverein am Rhy
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15. August 2026  

Leuehof- Fest  
 

Marktstände im Hof mit  
- Bücherflohmarkt 
- Begegnungszone 
- Spiel und Spass 
- Getränke, Kaffee und Häppchen 

 
Kreativer Input von Sibylle Born  
um 10.15 Uhr und 11.00 Uhr 

 
 

Wir freuen uns auf Euren Besuch 
Team Freihandbibliothek 

  
______________________________________________________________________________________________________________ 

 
Freihandbibliothek Diessenhofen  

Leuehof, Schmidgasse 16 
077 499 80 93 mail@freihandbibliothek-dh.ch 

 
Folge uns auf Instagram @freihandbibliothek 
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Freihandbibliothek Diessenhofen
Stricklounge
Am ersten und dritten Mon-
tag im Monat um 19.15 Uhr 
in der Bibliothek.

1. Juni, 15. Juni, 29. Juni, 
24. August und 7. September.

Willkommen in der 
Freihandbibliothek

	� Unser Angebot
• �Belletristik und Krimis für 

Erwachsene
• �Zeitschriften und Sach-

bücher für Erwachsene
• �Belletristik für junge Er-

wachsene
• �Belletristik und Comics 

für Kinder und Jugend-
liche

• �Sachbücher für Kinder 
und Jugendliche

• �CD’s und Tonies für 
Kinder

	� Unsere Öffnungszeiten
• �Montag:  

17.30 bis 19 Uhr
• �Dienstag: 10 bis 11 Uhr
• �Mittwoch:  

13.30 bis 14.30 Uhr
• �Samstag:  

10 bis 11.30 Uhr

Wir freuen uns auf Ihren Be-
such bei allen Anlässen.

Freihandbibliothek  
Diessenhofen,  
Leuehof, Schmidgasse 16
Tel. 077 499 80 93,  
mail@freihandbibliothek-dh.ch

Folge uns auf Instagram:  
@freihandbibliothek

			 
	

Freihandbibliothek 
Diessenhofen

Neueröffnung von StepUp Move & More in Basadingen
Am Samstag, 25. April 2026 wur-
de in Basadingen das Tanz- und 
Bewegungszentrum StepUp Move 
& More feierlich eröffnet.
Zahlreiche Besucherinnen und Besucher 
nutzten die Gelegenheit, die neuen 
Räumlichkeiten kennenzulernen und das 
vielseitige Angebot zu entdecken. Das 
frisch renovierte Gebäude präsentiert 

sich modern und zugleich einladend. 
Besonders geschätzt wurde der Aufent-
haltsraum, der Eltern und Kursteilneh-
menden Raum für Austausch und eine 
entspannte Kaffeepause bietet. Für ein 
abwechslungsreiches Rahmenprogramm 
war ebenfalls gesorgt: Der Spielparcours 
für Kinder wurde rege genutzt, ergänzt 
durch Kinderschminken, eine Rätselecke 

sowie ein Glücksrad. Kulinarisch wurde 
der Anlass mit Apéro-Häppchen abge-
rundet. Bei sonnigem Wetter herrschte 
eine durchwegs positive und lebendige 
Stimmung. Das Kursprogramm ist bis zu 
den Sommerferien festgelegt. Für die 
Zeit danach sind zusätzliche Angebote in 
Planung.

Aktuelle Informationen zu Kursen, 
Workshops und Ferienprogrammen 
werden fortlaufend auf der Website unter 
www.step-up-move.ch veröffentlicht.

Am 2. Juni findet ein Schnuppernach-
mittag zum Thema Gedächtnistraining 
für Senioren statt.

Ein weiterer Höhepunkt folgt am 
16. August mit einem Workshop des 
international tätigen Profitänzers Keness 
Aubert für Kinder und Erwachsene.

Das Team von StepUp Move & More 
zeigt sich erfreut über das grosse Inte-
resse und blickt zuversichtlich auf die 
kommenden Monate.

Kerstin Bieri, StepUp Move & More
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Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag

9.00 - 10.00
In Bewegung bleiben,

stark im Alltag

9.00 - 11.00
Turn- und

Tanzspielgruppe 2-5J.

14.00 - 15.30
Gedächtnistraining

15.00 - 16.00
Contemporary ab 12J.

16.15 - 17.15     
Klassisches Ballett

8-12J.

16.00 - 17.00
Klassisches Ballett

ab 12J.

16.15 - 17.15
Kreativer Kindertanz

6-9 J.

17.30 - 18.30
Yoga

17.00 - 18.00
Kinderballett 4-7J.

16.00 - 17.00
Seniorensportgruppe

18.00 - 19.00
Rock’n’Roll

Techniktraining

18.30 - 19.30
Core Fitness

19.30 - 20.30
Contemporary ab 16J.

Wochenplan

ab Oktober

ab Oktober

Step Up Move & More
Ziegeleistrasse 3
8254 Basadingen

Kommvorbei
& machmit!

Preis Anmeldung
Kostenloser

Schnuppernachmittag 079 450 76 16

Dienstag 02. Juni
13.30 - 15.00 Uhr

Gedächtnistraining

Bleibe geistig fit - in entspannter Atmosphäre
und in guter Gesellschaft!

www.step-up-move.ch

Schnuppernachmittag

Lerne spielerische Übungen kennen, die dein Gedächtnis
stärken und die Konzentration fördern.
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www.vereinsschmiede.ch

Vereinsschmiede
Vereine und Finanzen – sichern, stärken, entwickeln

Schwerpunkt 2026
Finanzielle und organisatorische Fragen der
Vereinsarbeit.

Daten und Standorte
 
 Donnerstag, 28. Mai 2026 in Sirnach

 
 Montag, 22. Juni 2026 in Weinfelden

 
 Donnerstag, 27. August 2026 in Kreuzlingen

 
 Mittwoch, 21. Oktober 2026 in Amriswil

 
 Dienstag, 24. November 2026 in Frauenfeld

Gruppenkurs  
Nordic Walking 
Schritt für Schritt gewinnen Sie mehr Vitalität, Energie und Inspi-
ration. Die Natur um die Klinik St. Katharinental bietet hervorra-
gende Bedingungen für Nordic Walking.

Die Wege führen durch Wiesen, Wälder, Dörfer und dem Rhein 
entlang. Durch geführtes Training mit Instruktion der richtigen 
Technik können Gelenkprobleme, Arthrose, Rücken- und Schul-
terschmerzen nachweislich verbessert werden. Sie trainieren Ihre 
Ausdauerfähigkeit, steigern die Gehirnaktivität und Ihr Geist 
kann durch die natürliche Umgebung ausspannen. Dabei kommt 
selbstverständlich auch der soziale Aspekt nicht zu kurz.

Bei jedem Schritt mit der Natur bekommt jemand weit mehr als 
er sucht. Zitat von John Muir (Naturphilosoph)

Kurszeiten: Donnerstag, ab 4. September 2026  
von 9.00 bis 10.15 Uhr / 10 x
Ort: Klinik St. Katharinental, Treffpunkt Veloständer  
(Besucherparkplatz)
Kosten: SFr. 200.– für 10 Lektionen

Die Lektionen finden bei jedem Wetter statt (ausser bei Sturm). 
Stöcke werden zur Verfügung gestellt.

Anmeldung: Kursleitung Maggie Stärk, Tel. 076 316 00 77,  
E-Mail: maggie.staerk@sunrise.ch

Rückmeldung ehem. Kursteilnehmerin:
«Auf der Suche nach einem gelenkschonenden Ganzkörpertrai-
ning bin ich auf den Nordic Walking Kurs bei Maggie gestossen. 
In der wunderbaren Landschaft am Rhein rund um die Klinik 
St. Katharinental fiel das Lernen leicht. Unter der sehr kompe-
tenten und geduldigen Kursleiterin wurde die Technik des Nordic 
Walking behutsam aufgebaut und es stellten sich schnell Erfolge 
ein. Vielen herzlichen Dank für die tolle Zeit, und ich kann den 
NW-Kurs bei Maggie nur Weiterempfehlen!» CK / 3. April 2026

Mäggi Stärk



SEI DABEI – DIE BÜHNE KENNT KEIN ALTER
Mit unserer neuen Formation Rocket Nonnas bieten 
wir erwachsenen Frauen die Möglichkeit, Teil unserer 
Abendunterhaltung zu werden. In 6 Trainings im 
Sommer 2026 (Diessenhofen/Schlattingen) erlernen 
wir eine einfache Choreografie mit Motto, Musik und 
Outfit – ganz ohne Sprünge, dafür mit viel Freude am 
Tanzen – und treten damit an der Abendunterhaltung 
«Rocket Girls and Friends 2026» am Freitag, 11. und 
Samstag, 12. September 2026 auf.

Neue Formation
ROCKET NONNAS

KOSTEN
CHF 40.– pauschal

INTERESSE
info@rocket-girls.ch
Andrea +41 79 737 42 17

Wir freuen uns auf dich.

Advents- und
Weihnachtsmarkt

Jetzt anmelden mit folgenden Angaben:
Produkte und Verkaufsartikel
Essen- und Getränkeangebot
Kontaktperson

11.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Gemeindehausplatz Basadingen

Samstag, 28. November 2026

Interesse, einen Marktstand zu betreiben?

Kontakt  &  Anmeldung: E-Mail: gemeinde@pg-bs.ch
Telefon:  052  646  10  00

Der Landfrauenverein Basadingen-Willisdorf und die
Gemeinde Basadingen-Schlattingen freuen sich
gemeinsam auf den Weihnachtsmarkt 2026

Anmeldefrist: 10.  September 2026

www.basadingen-schlattingen.ch

Standmiete: Fr. 50.00


